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Podiumsdiskussion zum Thema 
Whistleblower 

am 02. Februar im Schauspielhaus 
 
Wieviel Wahrheit ist zumutbar? Wie hoch ist ihr Preis? Und inwieweit lassen sich Parallelen 

zwischen Ibsen, Tomas Stockmann und Julian Assange, ziehen, der als Wikileaks-Gründer 

gleichermaßen gepriesen und kritisiert bis heute schwerste Repressalien erleidet? Welche 

Daten müssen geschützt werden und welche veröffentlicht, um Staaten, Unternehmen und 

uns alle vor Missständen zu bewahren? Welche Rolle spielt dabei guter Journalismus? Und 

wie können Unternehmen und Organisationen ihre Mitarbeiter:innen davor bewahren als 

Nestbeschmutzer zu gelten? 

 

Im Anschluss an die Vorstellung von Ein Volksfeind am 2. Februar diskutieren zu diesem 

Thema: 

 

Annette Ohme-Reinicke, Vorsitzende der AnStifter in Stuttgart, die 2020 den Stuttgarter 

Friedenspreis an Julian Assange verliehen haben; Stefan Brink, ehemaliger Landesbeauf-

tragter für Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg und Initiator eines 

Transparenzgesetz für Behörden und Klaus Hennemann, Richter und Beiratsmitglied des 

Whistleblower-Netzwerks. 

 

Die Diskussion leitet Dietrich Brants, Moderator und Redakteur beim SWR. 

 

 

NESTBESCHMUTZER, VOLKSFEIND, WHISTLEBLOWER – Wie 

schützt man Menschen, die Missstände öffentlich 

machen? 
DO – 02. Feb 23 – Schauspielhaus 

im Anschluss an die Vorstellung Ein Volksfeind 
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